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jemqen zum Gebot zugelassen, welche sich, rück-
sichtlich ihrer öcono-mischen Kenntnisse und der Zah
lungsfähigkeit, gehörig ausweisen können.

Eschwege, am 19^ Marz 1.^19.
Der committirte Rath und Rescrvaten-Commissar.

Möller.

 Logis in Cassel zu vermiethen.
1. Auf der neuen Bleiche, an der Wilhelmsbüher I

2lllee gelegen, ist «tn sehr bequemes Logis, beste
hend in einer geräumigen tapezrrten Stube, einem
Nebenzimmer, zwei Kammern, Küche und Keller,
nach der Mittags-Seite gelegen, zu vermiethen.

L. In Nr. 504 ein Logis zwei Treppen hoch, enthält
eine Stube, zwei Kammern und Küche, mit oder
ohne Meribles, sogleich oder auf Ostern.

z. "in der Martinistraße Nr. 52 ein Logis, mit oder
ie Mcubles.

4. x der obersten Casernenstraße zwei Logis; nähere
N.&gt; bricht erhält man bei dem Eisenhändler Keil
am Markt.

Personen, welche verlangt werden.

1. Ein Mädchen, welches bürgerlich kochen kann,
sogleich. Nähere Nachricht ertheilt die Hof- und
Waisenhaus-Buchdruckerei.

s. Auf einem großen Laudguthe , 5 Meilen von Cas

sel, kann ein junger Mann, der die Oeconomie
gründlich erlernen will, aufgenommen werden. In
der Hof- und Waisenhaus -Buchdruckerei ist zu

erfragen, wo?
3. Es wird ein Lehrling von guter Erziehung und

Treue bei einem Schuuedemeister in Cassel ver

langt. Die Hof- und Waisenhaus-Buchdruckerei
giebt weitere Nachricht.

Lapitalie», welche auszulcihen.
I. 1.00 mir. sind sogleich aus die erste Hypoil.ck

»«/»leihen. Das Naher- erfahrt man in der Hof-
amd Waisenhaus-Buchdruckerei. *

Bekanntmachungen.
a. Da dem Unterzeichneten der Auftrag von den

dermaligen Besitzern des gemeinschaftlichen von
Pappenheimschen Guths in Liebenau zugegangen

 ist, ein auf diesem Guth befindliches bis daher nicht
benutztes und sehr baufälliges, von Holz erbautes,
und zwei Etagen haltendes Wohnhaus. auf Abbruch
öffentlich an den Meistbietenden gegen haare Zah
lung zu verkaufen; so ist hierzu Termin auf Mit
wochen den 51. Marz dieses Jahres, in Liebenau

Vormittags um 10 Uhr auf dem Rathhause da
selbst anberaumt, und können an vcm besimimten

Ort und ZeitKaufliebhüder sich einfinden, und der
Meistbietende nach Befinden des Zuschlags, nach
eingeholter Genehmigung, gewärtigen.

Hofgeismar, den i. März 1819.
Der Commissions-Rath Meister! in,

kraft Auftrags^
2. Freitag den 26. März sollen auf dem v. Buttlar-

scheu Hof zu Kirchberg bei Gudeusberg 160 Stück
zugeschobene, tn gutem @tanbe seiende gesunde
Land-Hämmel, gegen baare Zahlung zu 4 bis s
Paar öffentlich aufs Meistgebot verkauft werden.

z. Auf den v. Pappenheim'schen Gütern zu Liebenau

sollen am zi. d. M. 160 Vrtl. Karn, 40 Vrtl.

Gerste und 160 Vrtl. Hafer, meistbietend verkauft
werden, welches hierdurch bekannt gemacht wird.

Cassel, am 7. März 1829»

4. In der Wilhelmshöher Allee Nr. 21. stehet eine
frischmelkende Kuh zu verkaufen.

5. Ein £ Acker großer Garten, in der Cöllnische»
Allee, nur einem Gartenhäuschen, worin eine kleine

Küche sich befindet, ist zu vermiethen. Die Hof-
und Waisenhaus-Vuchdruckerei giebt Auskunft.

6. Auf Instanz der über die Kinder des verstorbe
nen Wilhelm Käse gerichtlich bestellten Vormünder
zu Laudenbach, soll die ihren Curanden zugehörige
Mühle mit Zubehör, in termino den 3. April d. I.
verkauft, oder falls darauf keine zureichende Gebote
geschehen, auf z oder 6 Jahre anderweit verpach
tet werden. Kauf- oder Pachtliebhabcr werden da

her hiermit eingeladen, besagten Tages Morgens
10 Uhr vor hiesigem Amt zu erscheinen, zu biete»

und nach Befinden den Zuschlag zu gewärtigen.
Lichtenau, den 22. Februar 1819.

Kurf. Hess. Amt daselbst. Möller.
In sidem Stamm.

7. Der Israelit Nathan Levi Elias allhier hat für
sich, und als bestellter Vormund über feines verstor
benen Bruders Kaufmann Levi's Kinder, bei hie
sigem Amte die Anzeige gethan, wie er die dem

Geisel David Hesse zu Rotenburg gegenseitig ertheilte
Special-Vollmacht zu Erhebung der von £e?b Levi

Elias zu Obervvrschütz herrührigen Erbschafts-'
Summen zurückgenommen habe, und ferner nicht
mehr gelten lassen wolle. Auf Nachsuchen desselben,
wird solches hierdurch öffentlich bekannt gemacht.

Gudeusberg, am 23. Februar 1829.
Kurfürstliches Justiz-Amt. Kornemanu.

In sidem copiae Schwarz, Amts - Decretarius.

8. Freitag den 2. April, früh 9 Uhr, sollen auf hie
sigem Rathhause eme Quantität Früchte, und zwar
circa 4 Drtl. Wachen, 78 Vrtl. Korn, 22 Vrtl.

Gerste und 40 Vrtl.Hafer öffentlich an den Meist
bietenden gegen gleich baare Bezahlung verkauft
werden, welches Kaufliebhabern hierdurch bekannt
gemacht wird. Fritzlar, am 12. März 1Z19.

Fürst!. Hess. Amt. W ü st n e r.


